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BUNDESENTSCHEID AGRAROLYMPIADE 2019 
 

 

Station: 

WALDWIRTSCHAFT - LÖSUNG 
 

Punkteanzahl: max. 20 Punkte  

Zeit: max. 20 Minuten 

Team 

 

Punkte 

JurorIn 1 

 

JurorIn 2 

 

Löst die untenstehenden Aufgaben! 

 

 

1. Wichtige Kennzahlen        2,5 Punkte 

 

a. Ordne die folgenden Zahlen richtig zu! (je 0,25 P.) 

 

406 5.500 890 Mio. 20 82 

42 4 Mio. 50 160 48 

 

Laubholzanzteil in Österreich in % 20  

Waldanteil Österreichs in % 48 

Waldanteil Österreichs in ha 4 Mio. 

Baumzahl pro Einwohner in Österreich 406 

Um wie viele Fußballfelder wächst der Wald in Österreich jährlich? 5.500 

Waldanteil der EU in % 42 
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Seit wie vielen Jahren ist in Österreich der sorgsame Umgang mit dem 

Waldbestand gut eingebettet in ein rechtliches, institutionelles und 

wirtschaftliches Gefüge? 

160 

Anteil des Privatbesitzes am österreichischen Wald in % 82 

Im Wald gespeicherter Kohlenstoff in t 890 Mio 

Kohlenstoffanteil der gesamten ober- und unterirdischen Biomasse 

(Trockenmasse) eines Baums in % 
50 

 

Quelle: http://www.proholz.at/co2-klima-wald/ [09.05.2019] 

 

2. Holzernte          2,5 Punkte 

 

Füllt die Lücken im folgenden Text! (je 0,25 P.) 

 

Neben dem Kopf-, Gehör- und Gesichtsschutz, einer Waldarbeitsjacke in Signalfarben, einer 

Schnittschutzhose, Arbeitshandschuhen und Waldarbeitsschuhen gehört auch ein 

Verbandpäckchen zur persönlichen Schutzausrüstung. 

 

Beim Starten der Motorsäge muss diese immer fixiert sein. Dabei und bei laufender Kette 

darf sich im Gefahrenbereich von 2 m rund um den Motorsägenführer niemand aufhalten. 

 

Wenn über die Schiene gegriffen werden muss oder Hindernisse überwunden werden 

müssen, ist die Kettenbremse zu aktivieren. 

 

Bei verspanntem Holz beginnt die Bearbeitung immer an der Druckseite.  

 

Bei der Fällung mit Motorsäge muss zwischen den einzelnen Arbeitspartien ein Abstand von 

mind. eineinhalb Baumlänge eingehalten werden. 

 

Das Sortimentsverfahren ist jenes Arbeitsverfahren, bei dem der Baum gefällt und am 

Hiebsort verkaufsfertig ausgeformt wird. 

 

 

Zum Abdrehen von Hängern kann ein Sappel oder ein Fällheber verwendet werden. 

 

Quelle: „Holzernte im Schleppergelände, Methodische Arbeit 4“, AUVA, FHP 

 

 

 

 

http://www.proholz.at/glossar/?tx_contagged%5Bsource%5D=default&tx_contagged%5Buid%5D=40&cHash=8a803201f561f3026f78bd827f3108f0
http://www.proholz.at/co2-klima-wald/
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3. Forstschutz         3 Punkte 

 

Richtig oder falsch? Kreuzt an! (je 0,5 P.) 

 

 

1. Das Eschentriebsterben wird durch Bakterien ausgelöst.  

 

O richtig x falsch 

 

2. Die Resistenz gegenüber dem Eschentriebsterben kann auf die Nachkommen 

übertragen werden. 

 

x richtig  O falsch 

 

3. Aus einem vom Borkenkäfer befallenen Baum, den man im Frühjahr übersieht, 

können bis in den Spätherbst bis zu 1.000 Käferbäume entstehen. 

 

x richtig O falsch 

 

4. Die Larven aller Borkenkäferarten sind braun, beinlos und etwas gekrümmt. 

 

O richtig x falsch 

 

5. Beim Rüsselkäferbefall gilt: Kunstverjüngung ist im Allgemeinen 

widerstandsfähiger als Naturverjüngung.  

 

O richtig x falsch 

 

6. Vor allem Laubbäume sind vom Befall durch den großen braunen Rüsselkäfer 

betroffen. 

 

O richtig x falsch 

Quellen: http://www.esche-in-not.at/index.php/loesung [09.05.2019] 

https://bfw.ac.at/rz/bfwcms.web?dok=5339 

https://ooe.lko.at/borkenk%C3%A4fer+2500++2746794+7640 

http://bfw.ac.at/400/2320.pdf 

 

4. Nennt die 6 Wuchsklassen eines Waldbestandes!    1,5 Punkte 

je 0,25 Punkte 

Jungwuchs; Dickung; Stangenholz; Baumholz; Altholz; Blößen 

 

Quelle: Skriptum zur VU 913.102 Waldbau, Univ.Prof.Dr. Hubert Hasenauer, BOKU, Institut für Waldbau, Version 

WS2016/17 

http://www.esche-in-not.at/index.php/loesung
https://bfw.ac.at/rz/bfwcms.web?dok=5339
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5. Was ist Wald?         2 Punkte 

je richtig bzw. falsch erkannte Aussage 0,25 Punkte 

 

o mit Holzgewächsen bestockte Grundfläche >1.000 m²; durchschnittliche Breite 50 m 

o Grundflächen, deren Bewuchs vorübergehend vermindert oder beseitigt ist 

o mit Holzgewächsen bestockte Grundfläche >1.000 m²; durchschnittliche Breite 10 m 

o im Kurzumtrieb (Umtriebszeit bis 30 Jahre) genutzte Fläche 

o Forstgärten und Forstsamenplantagen 

o dauernd unbestockte Grundflächen, wenn sie unmittelbar der Bewirtschaftung des 

Waldes dienen 

o Christbaumkulturen 

o bestockte Flächen mit parkmäßigem Aufbau 

 

Quelle: Forstgesetz 

 

 

 

 

6. Urwald          2 Punkte 

je 1 Punkt 

 

a) Definiere den Begriff Urwald! 

Urwälder sind nicht anthropogen (=vom Menschen) beeinflusst und konnten somit eine 

natürliche Sukzession durchlaufen und können das unter den richtigen Bedingungen auch in 

Zukunft. 

 

b) Wie heißt der größte österreichische Urwald? 

Urwald Rothwald 

 

Quelle: Skriptum zur VU 913.102 Waldbau, Univ.Prof.Dr. Hubert Hasenauer, BOKU, Institut 

für Waldbau, Version WS2016/17 
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7. Holz          4,5 Punkte 

je 0,5 Punkte 

a) Beschriftet die abgebildeten Bäume und ordnet ihnen die richtige Holzprobe zu! 

(0,25 Pkt. für richtigen Namen & 0,25 Pkt. für richtige Holzbestimmung  hier 

zumindest jeweils 0,25 Pkt. geben, sofern Name + Holzprobe zusammenpassen) 

 

INFO FÜR JURY – die Holzproben sind nur 1x vorhanden! Daher bitte TN abwechselnd 

diese Aufgabe erledigen lassen! 

Baum Name Holzproben-Nr. 

 

Esche 5 

 

Kirsche 4 

 

Birke 7 

 

Nuss 3 
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Lärche 8 

 

Buche 2 

 

Erle 9 

 

Fichte 1 

 

Linde 6 

 

Quelle:  http://www.proholz.at/holzarten/ [09.05.2019] 

 

 

 

 

 

 

http://www.proholz.at/holzarten/
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8. Z-Baum Auslese        2 Punkte 

 
a) Was versteht man unter der Z-Baum Auslese? 

0,5 Punkte 
 
Es werden die wertvollsten Bäume des Bestandes als Zukunftsbäume (Z-Baum) bestimmt. 
Diese werden bei der Durchforstung gefördert, also jeweils die 2-3 stärksten Bedränger 
der Z-Bäume entnommen. Die zu entnehmenden Bäume sind meist gleich stark und gleich 
hoch wie der Z-Baum und bedrängen ihn in der Krone. Unterständige Bäume, die nicht in 
den Kronenbereich des Z-Baumes eindringen, sind keine Konkurrenten und sollen im 
Bestand belassen bleiben.  
 

b) Ordnet die Auswahlkriterien für einen Z-Baum nach ihrer Wichtigkeit (1-6; 1=am 
wichtigsten)! 
je 0,25 Punkte 

 

3 Qualität 2 Vitalität 

5 Baumartenverteilung 1 Stabilität 

6 Ökologie 4 Räumliche Verteilung 

 
Quelle: https://www.waldverband.at/wp-content/uploads/2015/10/Durchforstung_Web.pdf 
[09.05.2019] 

https://www.waldverband.at/wp-content/uploads/2015/10/Durchforstung_Web.pdf

